
SANDHARLANDEN/BAD GÖGGING. In ei-
nem vorgezogenen Spiel zur Fußball-
Kreisklasse Kelheim empfängt heute,
18.30 Uhr, Aufsteiger FSV Sandharlan-
den den Nachbarn vom TSV Bad Gög-
ging. Es ist ein klassisches Lokalduell:
Nur zwei Kilometer liegen zwischen
den beidenOrten.

Nach einem guten Start gab es für
Neuling Sandharlanden zuletzt zwei
Niederlagen. Mit Bad Gögging gastiert
nun der Tabellendritte. „Die Truppe ist
gut drauf“, weiß FSV-Abteilungsleiter
Andreas Bauer über den Gegner. Aller-
dings muss der eigene Negativtrend
gestoppt werden. „Wir wollen punk-
ten“, sagt er. Mit einemUnentschieden
wäre er zufrieden. Ein solches Resultat
ist nicht unwahrscheinlich, waren
doch die Spiele in der Saison 2011/12
gegen Gögging immer eng. Allerdings
kann der FSV nicht seine beste Beset-
zung aufs Feld schicken. Marco Aigner
und Daniel Köglmeier werden verletzt
fehlen. Der angeschlagene Simon Ro-
ithmeier kann möglicherweise auflau-
fen. Urlaubsbedingt muss Sebastian
Pfeiffer passen.

Die Kurort-Elf kassierte am Sonn-
tag ihre erste Saison-Niederlage. Da
der Gegner aber SV Lengfeld hieß und
als Aufstiegskandidat gilt, sei das 1:3
zu verschmerzen, merkt Karl Pfeiffer
vom TSV-Vorstand an. ImDerby gegen
Sandharlanden seien die Zeichen aber
wieder auf Sieg gesetzt. „Natürlich

wird der FSV als Aufsteiger und Gast-
geber alles in die Waagschale werfen,
aber wir werden dagegen halten“, ver-
spricht er. Minimalziel sei ein Punkt.
Sebastian Muschik und Simon Kram-
mel, die beide heute erst aus dem Ur-
laub kommen, werden wohl noch
nicht auflaufen.

In der Kreisklasse Kelheim wird es
auch in der nächsten Woche vorgezo-
gene Partien geben. Grund ist der Gil-
lamoos, dem die Fußballer auswei-
chen. Folgende Spiele sind mit Mitt-
woch, 28. August, 18.30 Uhr, anbe-
raumt: TSVWildenberg – SC Thaldorf,
TV Schierling II – TSV Offenstetten,
TSV Abensberg II – Bad Gögging, SV
Kelheimwinzer – Sandharlanden. Am
kommendenWochenende ist ein ganz
regulärer Spieltag geboten. (eab/mar)

Duell der
Nachbarn
KONTRAHENTEN Sandharlanden
und Bad Gögging leiten „Ver-
legungswoche“ ein.

LAIMERSTADT. Seit Wochen gab es in
Laimerstadt und Umgebung nur ein
Thema: das Spiel des FC gegen den SSV
Jahn Regensburg in der ersten Runde
des bayerischen Fußballpokals. Ein
bisschen ärgern wollten die Kicker aus
der Kreisklasse Kelheim den Profi-
Klub aus der dritten Bundesliga. Lei-
der ließen die Regensburger das vor
rund 950 Zuschauer nicht zu. Am En-
de stand es 11:0 (4:0) für die SSV-Ki-
cker von Coach Thomas Stratos.

Die Laimerstädter Spieler hatten
sich bereits zwei Stunden vor dem
Spiel getroffen. Die Aufregung war
groß. Das galt nicht nur für die Kicker,
sondern auch für die Zuschauer. Die
meisten kamen, weil sie „ihren“ FC
Laimerstadt im Duell mit dem Goliath
sehenwollten. Das Gros der Zuschauer
stammte daher aus Laimerstadt, Ried
und den umliegenden Orten. Doch
auch Fans vom Jahn waren direkt aus
Regensburg angereist.

„Mann, ist der schnell!“

Die Organisatoren vom FC hatten ihr
Sportgelände für das Spiel mit Zäunen
abgesperrt, der Trainingsplatz wurde
zum Biergarten umfunktioniert und
auf der angrenzenden Wiese parkten
die Autos. Ungewöhnlich für einen
Kreisklassen-Verein waren drei Poli-
zeifahrzeuge und ihre Besatzungen,
die für die Sicherheit zu sorgen hatten.

Nach dem Anstoß war Laimerstadt
erst einmal auf Sicherheit bedacht. Die
Spieler von Trainer Alfons Sedlmayer
zogen sich weit zurück und boten mit
Johannes Ostermann nur eine Sturm-
spitze auf. Der Angreifer sorgte gleich
für Jubel unter den Zuschauern, als er
an einem Abwehrspieler vorbeizog, je-
doch am zweiten hängen blieb. Die
Laimerstädter hatten als Ziel ausgege-
ben, den Drittligisten ärgern zu wol-
len. Das gelang zu Beginn vor allem
Torwart Franz-Xaver Miedl. Mutig
warf er sich in alles, was auf sein Tor
abgefeuert wurde, und hatte so schon
nach 15 Minuten drei Glanzparaden
zu Buche stehen.

Dann war es aber soweit. Innerhalb
von sechsMinuten stand es 3:0 für den
Jahn, Benedikt Schmid (15.), Abdenour
Amachaibou (18.) und Marius Müller
(21.) trafen. Langsam offenbarte sich

der Sechs-Klassen-Unterschied. FCL-
Mittelfeldspieler Tobias Hess entfuhr
ein „Mann, ist der schnell!“, als er wie-
der einmal von Amachaibou ausge-
spielt wurde. Dennoch ließen die Lai-
merstädter vor der Pause lediglich ein
weiteres Tor durch Schmid (40.) zu.
Und jedes Mal, wenn der Kreisklassist
mit dem Ball über die Mittellinie kam,
brandete großer Jubel auf.

SSV-Keeper ging nicht aus demWeg

In der zweiten Hälfte merkte man, wie
den Gastgebern die Kräfte schwanden.
Schmid sorgte mit einem Hattrick für
klare Verhältnisse (48./60./65.). Regens-
burg versuchte ein ums andere Mal
spielerisch vors Tor zu kommen und
es gelang ihnen immer häufiger. Ru-
ben Popa (67.), Patrick Haag (76.), Mar-
kus Smarzoch (85.) und Jim-Patrick

Müller (88.) schossen den 11:0-End-
stand für den Drittligisten heraus. Ein
Ehrentor wollte nicht gelingen. Dabei
waren die Chancen da. In der 56. Mi-
nuten zwang Josef Zieglmeier Torwart
Bernhard Hendl zu einer Glanzparade
und in der 72. scheiterte Neuzugang
Thomas Proger aus kurzer Distanz.

Dennoch war beim Gastgeber von
Niedergeschlagenheit keine Spur.
„Wir haben ein riesen Event erlebt“, so
Mannschaftsbetreuer Tobias Schwarz-
meier. „Die Kulisse war großartig, der
Jahn hat zehn der elf Tore schön her-
ausgespielt und unsere Jungs haben
sich trotz allem gut verkauft. Wir
wussten im Vorhinein nicht, wie ernst
der Jahn das Spiel nehmen würde – er
hat es sehr ernst genommen. Dass es
keinen Ehrentreffer gab, ficht
Schwarzmeier undKollegen nicht an.

Beim „verwehrten“ Törchen hakte
SSV-Trainer Stratos launig ein. „Ich
hab’ unserem Torwart reingerufen, er
soll auf die Seite gehen, aber er wollte
nicht“, sagte er lächelnd. „Wichtig war,
dass wir die Tore rausgespielt haben.
Von 30 Zentimeter bis fünf Meter vor
der Torlinie wurden die Treffer er-
zielt“, so der Coach. Erkenntnisse für
die dritte Liga nähme er nicht mit.
„Das ist ein anderer Schauplatz.“

Lob von Stratos an Fans und den FC

Den Hausherren dankte Stratos für ei-
ne „herrliche Kulisse. Es ist unglaub-
lich, was der Verein da aufgezogen
hat.“ Auch die FC-Kicker bekamen
Lob. „Sie sind viel gelaufen und haben
wacker und fair gekämpft.“
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Mehr Bilder: www.fupa.net/oberpfalz

Jahnwird Favoritenrolle vollauf gerecht
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VON ALEXANDER REICHMANN
UNDMARTIN RUTRECHT, MZ

POKALDer Drittliga-Klub
setzt sich beimKreisklassis-
ten FC Laimerstadt in der
1. BFV-Hauptrundemit 11:0
durch. Fast 1000 Zuschauer
erleben ein Fußball-Fest.

Torwart Franz-Xaver Miedl war trotz elf Gegentreffern ein Turm in der Schlacht. Alle Fotos: Reichmann

Andrang in Fünfer-Reihen
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„Für die Spieler und für unse-
ren Verein ist es das Größte,
was wir bisher hatten.“
STEFANSCHMAILZLSEN., RIED
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„Kreisklasse gegen 3. Bun-
desliga – das siehtman nicht
so oft.“
MICHAELBAUMGARTNER, NEUSTADT

.....

. . . . .

.....

..
..
.

„Als Junior hab’ ichmit eini-
gen Laimerstädtern gespielt.
Damusst du heute hier sein.“
DAVIDMEILINGER, HIENHEIM
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SPORT-TELEGRAMM

TERMINE
JFG Laaber-Kickers 06: Heute, 19 Uhr, Vorbe-
reitungsspiel, JFG Hallertau – A1-Junioren;
17.45 Uhr Abfahrt ab Waldstadion nach Kirch-
dorf.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FUSSBALL
Kreisklasse Kelheim Reserve: FSV Sandhar-
landen II – TSV Bad Gögging II 2:1.

LANDKREIS/MÜNCHEN. Fast zwei Wo-
chen dauern sie, die deutschen Meis-
terschaften der Schützen. Der alljährli-
che Reigen der besten Akteure der Na-
tion ist ein Monsterereignis, das nur
auf der Olympia-Schießanlage inMün-
chen-Hochbrück Platz findet – alle an-
deren Schauplätze in Deutschland wä-
ren zu klein.

Am Freitag legen die ersten Schüt-
zen an, am 3. September wird das
Mammutprogramm durch sein. Über
5000 Starter treten an. Damit sind die

deutschen Meisterschaften der Sport-
schützen die zweitgrößte Veran-
staltung nach dem nationalen
Turnfest. Der Landkreis Kel-
heim ist mit seinen Aushän-
geschildern genauso ver-
tretenwiemit Youngsters
oder Altmeistern. Die
Olympia-Starter Daniel

Brodmeier aus Saal (Gewehr) sowie
Munkhbayar Dorjsuren (Pistole) vom
SV Kelheim-Gmünd gehören zu den

Großen des Ge-
schäfts, ebenso
„Munkhs“ Kollegin
Monika Karsch, die
sich vor wenigenWo-
chen Medaillen bei
der EM abholte.
Das international er-
fahrene Trio darf
gleich das Wochen-

ende einläuten. Denn zumAuftakt ste-
hen die olympischen Disziplinen an:
Gewehr, Pistole, Bogen, Trap und
Skeet. Vor allem für den Nationalka-
derschützen Brodmeier geht es nach
einer verpatzten EM darum, den Sta-
tus als einer der besten Gewehrschüt-
zen Deutschlands zurückzuerobern.
Zum hoffnungsreichen Nachwuchs
zählt beispielsweise Christina Dörrich
von den Schlossschützen Peterfecking.
Ihr Teamkollege Christoph Schweiger
aus Essing gehört zu denOldies. (mar)

VISIERDie deutsche Schützenmeisterschaft ist die zweitgrößte Sportveranstaltung der Nation – einige Kelheimer sind dabei

Mehr als 5000 Starter stehen amSchießstand

Der Saaler Daniel Brodmeier
will bei der deutschen Meister-
schaft jubeln. Foto: Archiv
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➤ Benefizspiel: In wenigenWochen wird
der SSV Jahn Regensburg erneut in der
Region gastieren. AmMittwoch, 11. Sep-
tember, steht ein Vergleich für einen gu-
ten Zweck gegen den ATSVKelheim im
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DER CLOU: IM JAHN-DRESS GEGEN DEN ATSV AUFLAUFEN

Städtischen Stadion an. Anpfiff ist um
19 Uhr.
➤ Gastspieler: Für die Partie veranstal-
tet der ATSVmit einem Sponsor ein be-
sonderes Gewinnspiel. Wer kicken kann

undmindestens 18 Jahre alt ist, kann ei-
nen Platz in der Jahn-Elf gewinnen. Die
Teilnahme an einer von beiden Halbzei-
ten als Mitspieler beim SSVwird verlost.
➜ Infos auf ATSVKelheim bei Facebook

ANZEIGE

Empfang: > über Digital-Satellit ONTV
(18-19 Uhr) > im analogen und digitalen
Kabel > www.tvaktuell.com
> über die kostenlose TVA-App

> Jeden Montag um 18:30 Uhr
und dann stündlich bei
TVA Sport

> Jeden Donnerstag 18:30 Uhr
und dann stündlich im
Jahnstudio

Alles über den
SSV Jahn Regensburg:

im analogen und digitalen 
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